
Apfelprojekt hat vor fünf Jahren begonnen
� Mittlerweile hat Heinz Reichert die
Projektleitung übernommen.
� Das Prinzip ist immer gleich: Schüler le-
sen Äpfel auf, die sonst liegenbleiben
würden. Obstbaufreunde pflegen die Ap-
felbäume. Die Firma Ernteband nimmt die
Äpfel an und zahlt dafür. Das Geld geht in
Anschaffungen für Jugendgruppen und
Schulklassen.
� Die Allgemeinheit profitiert ebenfalls:
Sie erhält durch das Projekt eine gepflegte
Kulturlandschaft.

� ImMai 2006, als die Apfelbäume blüh-
ten, rief die Bürgerstiftung Winnenden
zum ersten Mal zur Beteiligung an ihrem
Apfelprojekt auf. Das Konzept stand
schon. Die Firma Ernteband hatte schon
die Abnahme der Äpfel zugesagt.
� Die Agraringenieurin Heike Schnei-
der hatte damals die Projektleitung über-
nommen.
� Im Herbst 2006 zogen erstmals Schü-
lergruppen zur Apfelernte in die Streu-
obstwiesen.

Schuld und Sühne
beim Treffpunkt E

Winnenden.
„Wie gehen wir mit Schuld um?“, so lau-
tet das Thema beim Treffpunkt E am
Samstag, 5. November, um 20 Uhr im
Paul-Schneider-Haus. Im Laufe des Le-
bens werden einem immer mehr Schuld
und Versäumnisse bewusst. Wie kann
man damit umgehen, besonders dann,
wenn man sich nicht getraut, mit jeman-
dem darüber zu reden? Prälat i.R. Martin
Klumpp aus Stuttgart wird die Besucher
in das Thema des Abends einführen.

Lobpreisgottesdienst
mit Asarja

Winnenden.
Am Samstag, 5. November, wird um 19
Uhr zum Lobpreisgottesdienst mit Asar-
ja unter Mitwirkung der Volltreffer-Kids
in die Schlosskirche eingeladen. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit zur Be-
gegnung und zu Gesprächen bei einem
Ständerling.

Laternenlauf
mit der Kinderkirche

Winnenden.
Die Kinderkirche der evangelischen
Stadtkirchengemeinde veranstaltet am
Freitag, 4. November, einen Laternen-
lauf mit anschließendem Imbiss. Start ist
um 18 Uhr am Albrecht-Bengel-Haus.
Laternen und auch Freunde sollen mit-
gebracht werden.

Abschlusswanderung
zum Besen im Schulerhof

Winnenden-Birkmannsweiler.
Die VfR-Abteilung „Ski und Wandern“
veranstaltet am Samstag, 12. November,
eine Abschlusswanderung zum Schuler-
hof. Treff- und Ausgangspunkt der Teil-
nehmer ist um 14 Uhr die Birkmannswei-
ler Halle in der Talaue. Die Ankunft im
Besen erfolgt gegen 16.30 Uhr. Die Wan-
derung findet bei jeder Witterung statt.
Für den Heimweg sollten sich die Teil-
nehmer Taschenlampen mitbringen.

Albvereinssenioren
wandern nach Asperglen

Winnenden.
Die Senioren des Schwäbischen Albver-
eins wandern am Donnerstag, 3. Novem-
ber, nach Asperglen zum Gasthaus Rose.
Der Bus fährt um 14 Uhr am Winnender
Rathaus an der Wallstraße ab. Die Weit-
wanderer fahren nach Ödernhardt und
wandern über Birkenweißbuch, Vorder-
weißbuch und Krehwinkel nach Asper-
glen. Die Kurzwanderer fahren bis Ab-
zweig Krehwinkel und gehen durch die
Streuobstwiesen hinunter nach Asper-
glen. Der Bus für den Heimweg startet
um 18 Uhr. Wanderführer sind Pius
Maurer und Gertrud Fischer.

Kompakt

mation etwas ausgiebiger erleben wollten.
Auch die anderen 15 an der Gastronacht teil-
nehmenden Lokale waren gut besucht. Auf
dem Marktplatz feierte die Jugend wieder ihre
Party (weitere Bilder auf www.zvw.de/bilderga-
lerien). Bild Pavlović

sich als geeigneter Veranstaltungsort für solch
einen Auftritt, auch wenn der Standort der
Band nahe dem Eingang nicht optimal war.
Das rege Rein und Raus, kaum zu vermeiden
und ja auch gewollt bei „Per Pedes“, beein-
trächtigte den Genuss bei denen, die die For-

Winnenden (usp).
E.L.A. heizte bei der langen Gastronacht „Per
Pedes“ in der proppenvollen Markthalle akus-
tisch mächtig ein, „unplugged“ mit Rockröhre
Ela Arweiler. Die neue Winnender „Location“
mit ihren hohen Decken und viel Platz erwies

E.L.A. heizt ein in der Markthalle

18 Tonnen Äpfel geerntet
Streuobstprojekt der Bürgerstiftung mit über 700 Schülern

Winnenden (wz).
Mehr als tausend Hände haben nach
Äpfeln gegriffen, und so kamen 18 Ton-
nen zusammen im Streuobstprojekt
der Bürgerstiftung. Projektleiter Heinz
Reichert ist hochzufrieden mit der
Ernte dieses Jahr. In richtig schwachen
Jahren wie 2009 zum Beispiel kom-
men auch mal nur elf Tonnen zusam-
men.

Das Streuobstprojekt stößt in Jahren wie
diesem an seine natürlichen Grenzen. Die
schönen, alten Apfelbäume am Wunnebad
trugen dieses Jahr praktisch nichts. Ein
Teil von ihnen fiel noch der Baustelle für
die neue Alfred-Kärcher-Sporthalle zum
Opfer. Auch am Stöckach wollten die Ap-
felbäume dieses Jahr nicht recht. Es war
fast so mager wie im Jahr 2009. Aber in die-
sem Jahr lieferten die Baumwiesen in den
Teilorten viele Äpfel, auch die Streuobst-
wiesen im Gewann Breitlauch Richtung
Schwaikheim trugen viele Früchte, wie
Heinz Reichert berichtete. Ganze Schüler-
gruppen aus der Stadt wanderten zu den
Apfelbäumen, lasen Früchte auf und luden
sie in Anhänger. Heinz Reichert und Helfer
der Jugendfeuerwehr, des SV Breunings-
weiler und der Albertville-Schule halfen
beim Transport. Fast an jedem Tag zwi-
schen 16. September und 22. Oktober ka-
men Apfeltransporte aus dem Projekt bei
der Firma Ernteband an, die seit Jahren die
Früchte entgegennimmt und sie mit einem
besonders hohen Apfelpreis bezahlt, weil
sie von Jugendlichen geerntet sind.

Das Geld
geht in Jugendprojekte

Die Jugendlichen bekommen das Geld
nicht in die eigene Hosentasche, sondern es
werden Anschaffungen für Schulen oder
Gruppen gefördert mit einem Sammelbe-
trag. Heinz Reichert rechnet damit, dass
Ernteband für die meisten Äpfel einen An-
nahmepreis von neun Euro pro 100 Kilo-
gramm bezahlt und für die Jugendlichen
dann noch drei Euro drauflegt. Aber die
Abrechnung des Ernteeinsatzes ist dieses
Jahr am traditionellen Tag der Ernteab-
rechnung, an Martini, dem 11.11.11. Hin-
terher, im Januar, wird die Bürgerstiftung
das Geld an die Gruppen und Klassen wei-
terverteilen.

Viele Helfer
bringen Erfahrungmit

Heinz Reichert ist hellauf begeistert von
den Erntehelfern. Ganz selten mal sei ein
Null-Bock-Typ dabei gewesen, aber selbst
der habe nach kurzer Zeit Gefallen an der
Arbeit gefunden. Sehr viele Helfer haben
sich zum wiederholten Mal beteiligt. Sie
kommen, weil es ihnen beim ersten Mal
schon gefallen hat.

Folgende Schulen waren dabei: Hasel-
steinschule, Hungerbergschule, Kasten-
schule, Schelmenholzschule, Höfener und
Breuningsweiler Schule, Boehringer-
Schule, Albertville-Schule. Außerdem
machten mit: der Marie-Huzel-Kindergar-
ten, Christopheruskindergarten, Bildungs-
haus Breuningsweiler, die Jugendfeuer-
wehr, der SV Breuningsweiler.

Und wie immer beim Apfelprojekt erntete

Schülerin der Kastenschule bei der Apfelernte: eine von 770 Schülern. Bild: Privat

die Familie Reichert noch die Restbäume
ab, für die sich gerade keine Schulklasse
fand.

@ Bildergalerie auf
www.zvw.de/winnenden

Zahl des Tages

870
Helfer haben bei der Ernte für das
Streuobstprojekt der Bürgerstiftung
mitgemacht, davon waren 770 Schüler
und Jugendliche, 52 Lehrer und 48 El-
tern (siehe Artikel „18 Tonnen Äpfel
geerntet).

Winnenden.
Am Samstag, 12. November, und Sonn-
tag, 13. November, gibt die Winnender
Kantorei jeweils um 19 Uhr ein großes
Chor-Orchesterkonzert in der Schloss-
kirche. Es werden Stücke vorgetragen
wie „Te Deum“ von Georges Bizet, das
Requiem opus 48 von Gabriel Fauré und
ein Violinkonzert in G-Dur von Wolf-
gang Amadeus Mozart, in dem die junge
Winnender Geigerin Paulina Krauter,
die bereits große Erfolge als Solistin mit
namhaften Orchestern feiert, auftritt.
Das Konzert dauert an beiden Abenden
etwa eineinhalb Stunden. Im Orchester
spielen unter anderem Eva Bredl, Harfe,
das Posaunenensemble Thomas Kratzer
und Dieter Reimund an der Orgel.

Karten gibt es ab Mittwoch, 2. Novem-
ber, montags bis freitags von 10 bis 12
Uhr und dienstags und donnerstags von
16 bis 18 Uhr im Albrecht-Bengel-Haus
und im Internet unter www.winnender-
kantorei.de zum Preis von 20,15 und acht
Euro.

Die Abendkassen öffnen am 12. und
13. November um 18.30 Uhr am Haupt-
eingang der Schlosskirche.

Kantorei singt
Fauré und Bizet
Konzerte in der Schlosskirche

Alte Märchen und Lieder
in neuem Gewand

Winnenden.
Am Sonntag, 6. November bringen um
18.30 Uhr im Foyer des Rathauses die
Klarinetten- und Saxofonklasse von Rai-
ner Horcher, Komponist, Klarinettist
und Lehrer der Stadtjugendmusikschule
sowie Gastmusiker, im Rahmen des Pro-
jekts „Märchen und Lieder aus alten Zei-
ten in neuem Gewand“ die Fabel vom
Zaunkönig und dem Bären, das Märchen
„Der Mond“, beides von den Gebrüdern
Grimm, zur Uraufführung und tragen
Volkslieder in neuer musikalischer Ge-
wandung vor. Das Programm wurde von
Rainer Horcher komponiert. Sprecherin
ist Josefin Hirte. Der Eintritt ist frei.

Kompakt

Schnupperstunde für
elementaren Kunstkurs

Winnenden.
Am Donnerstag, 10. November, gibt es
im Werkraum der Grundschule Höfen
eine Schnupperstunde für den Kunstkurs
„Klecksine und Farbenmaxe- ästheti-
sche Frühförderung“, von der Jugend-
musik- und Kunstschule. Dieser Kurs
findet immer donnerstags von 14 bis 15
Uhr dort statt. Kinder ab dreieinhalb
Jahren können unter Anleitung von
Kunstpädagoginnen mit Materialien ex-
perimentieren, bauen, formen, malen,
zeichnen, drucken. Anmeldungen erfol-
gen nach den Herbstferien in der Stadt-
jugendkunstschule.

In Drachenblut gebadet –
der Siegfried-Mythos

Winnenden.
Am 7. November von 20 Uhr bis 21.30
Uhr startet ein literarischer Kurs an der
Volkshochschule, bei dem der altgerma-
nische Siegfried-Mythos im Mittelpunkt
steht. An sieben Abenden wird unter der
Leitung von Gustav Neumahr die Sieg-
friedsymbolik, die einerseits für Schutz
und Unangreifbarkeit, andererseits für
emotionale Distanz steht, beleuchtet.
Außerdem stehen zwei Erzählungen dazu
zur Diskussion: Max Frischs Klassiker
„Homo faber“ und Christoph Heins „Der
fremde Freund“. Anmeldung und Infos
unter � 0 71 95/1 07 00.

Matineemit demDuo
Armonioso im Schloss

Winnenden.
Die Stadtjugendmusikschule lädt auf
Sonntag, 6. November, ins Schloss ein.
Dort wird von 11 Uhr an die zweite Ma-
tinee der diesjährigen Saison vom Duo
Armonioso vorgetragen. Dabei musizie-
ren der Querflötist Mark Krömer, der
seinen Schwerpunkt auf die Kammermu-
sik legt, sowie die Gitarristin Laura U.
Klemke. Das Programm besteht aus der
„großen Sonate op. 85“ von Mauro Giu-
liani, einem Werk des Japaners Toru Ta-
kemitsu und den „Siete Canciones popu-
lares Españolas“ von Manuel de Falla.
Der Eintritt ist frei.

Winnenden.
Die nächste Blutspende-Aktion des DRK
findet am Mittwoch, 16. November, von
14.30 Uhr bis 19.30 Uhr in der Hermann-
Schwab-Halle, Albertvillerstraße, statt.

In Kürze

Verein der Hundefreunde
hält Prüfungen ab

Winnenden.
Der Verein der Hundefreunde hält am
Samstag, 5. November, eine Prüfung im
Obedience ab. Ab 9 Uhr wird auf dem
Trainingsgelände zwischen Winnenden
und Höfen in vier Leistungsklassen ge-
prüft.

Defibrillation
durch Ersthelfer

Winnenden.
Das DRK bietet Unerfahrenen einen
Grundlehrgang am Früh-Defibrillator
(AED) an. Die Ausbildung findet am
Dienstag, 8. November, und Donnerstag,
10. November, jeweils von 19.30 bis 22
Uhr im DRK-Heim statt. Anmeldungen
erfolgen unter � 0 71 95/6 50 68.

Stadt lädt zur
Vereinsbesprechung ein

Winnenden.
Am Montag, 7 November, findet um 19
Uhr die diesjährige Vereinsbesprechung
im Feuerwehrgerätehaus an der Mühl-
torstraße statt. Eingeladen sind alle Win-
nender Vereine, Verbände, Organisatio-
nen, Schulen und Kirchen. Auf der Ta-
gesordnung stehen der Veranstaltungs-
kalender 2012, die Beteiligung am City-
Treff, dem Ferienprogramm und am
Mädlesfest sowie die neue Homepage der
Stadt.
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